
Stadt Bielefeld

31.08.2023

Stadt Bielefeld, Stadtbezirk Schildesche: 

Neuaufstellung des Bebauungsplans 

Nr. II/2/19.07 „Neubau Gesamtschule 

Schildesche Westerfeldstraße Ecke 

Apfelstraße“



B-Plan Nr. II/2/19.07

„Neubau Gesamtschule Schildesche Westerfeldstraße Ecke Apfelstraße“

▪ Grundsatzentscheidung für Ersatzneubau 2016

▪ Standortentscheidung/Machbarkeitsstudie 2018

→ 2 Teilstandorte (Ratsbeschluss 11/2018)

▪ Realisierungswettbewerb 2019 

→ Siegerentwurf als Grundlage für Bauleitplanung

▪ Aufstellungsbeschluss B-Plan Nr. II/2/19.07 Mai 2021

Siegerentwurf 

Staab Architekten GmbH, Berlin

... mit langer Vorgeschichte

Auszug B-Plan Nr. II/2/19.03

(Rechtskraft 2006) 

→ Änderung Planungsrecht

Plangebietsgröße:

ca. 1,6 ha

Teilfläche Nord

Teilfläche Süd



Fuß-/Radweg, Bestand

(„Hasenpatt“)

Städtebauliches Konzept/Entwurf

(Grundlage: weiterentwickelter Siegerentwurf)

Freihaltefläche Stadtbahn, 

Grünverbindung inkl. Wege

Sonstige Außenbereichsflächen

(Konkretisierung in Außenanlagenplanung) 

Schulneubau:

- großflächiges Sockelgeschoss mit Forum, 

Verwaltung, Fachbereichsräumen etc.

- Stadtteilbibliothek, Schulbuchausleihe, 

Cafeteria auf 5 Nutzungsebenen im 

Nordwesten, Gesamthöhe ca. 21 m/21,5 m

- Schulgebäude mit 3 Nutzungsebenen im 

Osten, Gesamthöhe ca. 14,5 m/15 m

- Schulfreibereiche oberhalb Sockelgeschoss 

mit Zugang zum Forum

Busse, Fuß-, Radwege

(Konkretisierung in Ausbauplanung) 



B-Plan Nr. II/2/19.07

Wesentliche Planungsziele

Sportplatz

P+R

Gesamt-
schule

Schulsport-
anlagen

Bus/
Stadtbahn

Parkplatz
Schule

Quellenvermerk: Land NRW (2020)

Datenlizenz Deutschland – Digitales Orthophoto – Version 2.0 

(www.govdata.de/dl-de/by-2-0)

Bestand / Luftbild

▪ fortentwickeltes Wettbewerbs-

ergebnis für Schulneubau ermög-

lichen + Neubau maßstäblich 

einbinden

▪ stadtteilbezogene Angebote 

erhalten/weiterhin einbinden 

(z. B. Stadtteilbibliothek) 

▪ Teilstandorte verkehrssicher 

ausgestalten und verknüpfen

▪ bestehende Wege + Perspektive 

Stadtbahnausbau erhalten 



Verfahrensablauf eines Bauleitplanverfahrens (vereinfacht dargestellt)

Aufstellungsbeschluss

durch die Bezirksvertretung und den Stadtentwicklungsausschuss

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

In Form einer Informationsveranstaltung 

im Stadtbezirk 

Gelegenheit zur Einsicht in die Planungsunterlagen

sowie zur Stellungnahme

Beteiligung der Behörden und 

sonstiger Träger Öffentlicher Belange

Beteiligung der Behörden und 

sonstiger Träger Öffentlicher Belange

Entwurfsbeschluss

durch die Bezirksvertretung und den Stadtentwicklungsausschuss

Formelle Öffentlichkeitsbeteiligung

Auslegung des Planes für die Dauer 

eines Monats

Prüfung der Stellungnahmen

ggf. Einarbeitung in die Planung und wiederholte Auslegung, Abwägung

Satzungsbeschluss 

durch die Bezirksvertretung, den Stadtentwicklungsausschuss und den Rat

Bekanntmachung des Beschlusses  

Inkrafttreten des Bauleitplanes

Gelegenheit zur Einsicht in die

Planungsunterlagen sowie zur Stellungnahme

Auswertung Ergebnisse + 

Vorschlag für Entwurf



B-Plan Nr. II/2/19.07

„Neubau Gesamtschule Schildesche Westerfeldstraße Ecke Apfelstraße“

B-Plan Nr. II/2/19.07

Vorentwurf, StEA Mai 2021 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit:

23.08.2021 - 10.09.2021 

mit Erörterungstermin am 01.09.2021

Frühzeitige Beteiligung der Fachbehörden, 

TöB etc. + parallel auch Abfrage betroffener 

Belange der städtischen Fachämter:

21.07.2021 - 01.09.2021 



B-Plan Nr. II/2/19.07

Wesentliche Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligungsschritte 

Öffentlichkeit:

▪ keine Stellungnahmen

Behörden/TöB und Fachämter:

Hauptthema: verkehrliche Belange

➢ Verkehrsuntersuchung 

➢ verstärkte Querungsströme An der Reegt → kurze und sichere 

(Fuß-)Wegebeziehungen 

➢ Radwegeausbau gemäß städtischem Radverkehrskonzept

➢ Bushaltestellen am Standort Nord 

➢ Stellplätze Kfz und Fahrräder

➢ Ersatz für P&R mit Zugang zur Stadtbahn

➢ mögliche Stadtbahnverlängerung berücksichtigen



B-Plan Nr. II/2/19.07

Ergebnisse Verkehrsuntersuchung

Röver Ingenieurgesellschaft mbH, Fortschreibung der Verkehrsuntersuchung 11/2022; ergänzt Juni 2023

Sportplatz

P+R

Gesamt-
schule

Schulsport-
anlagen

Bus/
Stadtbahn

Parkplatz
Schule

4 neue Bushaltestellen

Umgestaltung Knotenpunkte

Wegebeziehungen F/R + Querungs-
möglichkeiten An der Reegt:  
Optimierungen im Bestand + Neuanlage
...

Quellenvermerk: Land NRW (2020)

Datenlizenz Deutschland – Digitales Orthophoto – Version 2.0 

(www.govdata.de/dl-de/by-2-0)

Notwendige Maßnahmen:

darüber hinaus weitergehende 
Optimierungsmaßnahmen wünschenswert



B-Plan Nr. II/2/19.07

Ergebnisse Verkehrsuntersuchung – Wegebeziehungen F/R 

Fußwege Radwege

Röver Ingenieurgesellschaft mbH, Fortschreibung der Verkehrsuntersuchung 11/2022; ergänzt Juni 2023



B-Plan Nr. II/2/19.07

Berücksichtigung verkehrlicher Belange im B-Plan = Flächensicherung

(Details in späterer Ausbauplanung) 

Verkehrsgrün (temporär)
= Option Stadtbahn

Öffentliche Verkehrsflächen
(= Flächenbedarf für Bus, F, R)

Vorentwurf

Entwurfsberatung



B-Plan Nr. II/2/19.07

Wesentliche Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligungsschritte 

Öffentlichkeit:

▪ keine Stellungnahmen

Behörden/TöB und Fachämter:

▪ Verkehrliche Belange (s. oben)

▪ Bodenluftuntersuchung, da Altlasten im Umfeld 

(= im Ergebnis unkritisch)

▪ Artenschutz 

(Gutachten plausibel, keine Maßnahmen erforderlich)

▪ Schallgutachten Verkehrslärm, Schallschutzmaßnahmen

(Empfehlung passiver Schallschutz) 

▪ Schmutz- und Niederschlagswasser, Starkregenvorsorge

(Anschluss an Kanalisation möglich, Empfehlung vorsorgender Maßnahmen bei Starkregen)

▪ Grünordnung, Klima

(Baumerhalt, Dachbegrünung, erneuerbare Energien, Retentionsmöglichkeiten, ...)

▪ ... und darüber hinaus v. a. Hinweise für die konkrete Projektplanung



B-Plan Nr. II/2/19.07

Fortschreibung B-Plan – (weitere) Änderungen zum Vorentwurf 

▪ Geltungsbereich (F/R, GFL)

▪ tlw. Konkretisierung/Anpassung der Nutzungsmaße

▪ Grünordnung: Erhalt Einzelbäume + Dachbegrünung, mind. 10 neue Einzelbäume 

▪ Passiver Schallschutz (Lärmpegelbereiche)

Vorentwurf
Entwurfsberatung



Gemeinbedarfsfläche Hallenbad Gemeinbedarfsfläche Schule/kulturelle 

Einrichtung

§ 13a BauGB → FNP-Berichtigung

(beabsichtigte Berichtigung Nr. 3/2023 „Neubau Gesamtschule Schildesche“) 



B-Plan Nr. II/2/19.07

„Neubau Gesamtschule Schildesche Westerfeldstraße Ecke Apfelstraße“

B-Plan Nr. II/2/19.07

Entwurfsberatung



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit.



Interimslösung 
Stellplätze P & R

Stadtbahn
„Heidegärten“

Gesamt-
schule

Schulsport-
anlagen

Parkplatz
Schule

Parkplatz
Schule



Auszug B-Plan Nr. II/2/14.02 

Rechtskraft 1971



Entwurf Außenanlagenplanung 10/2022
Kortemeier Brokmann Landschaftsarchitekten, Herford



B-Plan Nr. II/2/19.07

„Neubau Gesamtschule Schildesche Westerfeldstraße Ecke Apfelstraße“

Auszug B-Plan Nr. II/2/19.03 

„Kleinbahnhof Schildesche“ 

Rechtskraft 2006

Bisheriges Planungsrecht:

▪ Gemeinbedarfsfläche, Zweckbe-

stimmung Schule/Schulsportfläche

▪ öffentlicher Parkplatz mit Ein-/Aus-

fahrtbereich im Nordosten

▪ öffentliche Grünfläche, Ziel Stadt-

bahntrasse freihalten

▪ öffentlicher Fuß-/Radweg 
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